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In Liechtenstein 
entdeckt:

Zauberhafter Hummelragwurz-Standort
in Ruggell
Während einer Begehung der Magerwiesen-
kommission ist in Ruggell ein ausserordent-
licher Fund gemacht worden. In unmittelbarer
Nähe eines Wohngebietes wurde ein Hummel-
Ragwurz-Standort von ausserordentlicher Fülle
entdeckt. Mehrere hundert Exemplare dieser
zauberhaften Pflanze blühten diesen Frühling
in einem Streifen von knapp dreissig mal fünf

Meter. Die Hummel-Ragwurz konnte bisher in
Liechtenstein nur vereinzelt nachgewiesen wer-
den. Am Rheindamm hat sie ihre Standorte in
den letzten Jahren bemerkenswert ausgedehnt.
Der Grund dafür liegt hauptsächlich an der ver-
besserten Pflege der Damm-Innenseite.
Die Hummel-Ragwurz (Ophrys holosericea)
gehört zur Familie der Orchideen und ist eine
ausdauernde, krautige Blütenpflanze. Ihre Blü-
tenlippe ist samtig behaart und zieht mit ihrer
braun-gelben Musterung insbesondere die
Hummeln zur Bestäubung an. Die Pflanze wird
10–35 cm hoch und hat ihre Blütezeit von April
bis Juni. Sie liebt trockene, basische und mage-
re Standorte und bevorzugt einen Untergrund
aus Kalk- und Dolomitgestein. 

Lebendiges Feuchtbiotop in Bendern
Lautstark haben diesen Frühling in Bendern
unzählige Amphibien auf sich aufmerksam
gemacht. Ihr neuer Lebensraum ist ein Feucht-
biotop im östlichen Teil des LGT-Firmenareals 
in Bendern. Im Rahmen der Umgebungsgestal-
tung hat die LGT ein Biotop geschaffen, das
bereits nach wenigen Jahren von zahlreichen
Erdkröten und Teichfröschen bevölkert wird.
Eine kleine Oase für Mensch und Tier mitten im
Industrie- und Gewerbegebiet.

eine Zeichenkünstlerin oder
einen Zeichenkünstler
(Cartoons oder Comics)

mit Interesse an
– einer kritisch-humorvollen Vermittlung von

Umweltanliegen
– einer zeichnerischen Verarbeitung der Liech-

tensteiner Umweltpolitik
– einem Buch-, Trickfilm- oder anderen Projekt

(längerfristig)

Natur- und Biogärten und
-GärtnerInnen
Die LGU möchte im Jahr 2005 die Gelegenheit
für einen Erfahrungsaustausch zum Thema
«natürlich gärtnern» schaffen. 
– Haben Sie einen Naturgarten, mit dem Sie

einen wertvollen Beitrag zur Vernetzung und
zur Erhaltung der Biodiversität im Siedlungs-
gebiet leisten?

– Kultivieren Sie einen biologischen Gemüse-
garten, vielleicht sogar mit alten Sorten?

– Sind Sie bereit, Ihren Garten Interessierten zu
zeigen und Ihr Wissen weiterzugeben?

Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf oder Ihre 
Nachricht: 
Regula Mosberger, LGU
T +423 232 52 62 
oder mosberger@lgu.li


